
Polizei ermittelt 

Pavillon beim Wanderrastplatz in Mittelbuch schwer
beschädigt 
Die Polizei ermittelt nach einem Brand auf dem Wanderrastplatz 
in Mittelbuch wegen des Verdachts auf Brandstiftung. Am 18. 
September waren die Feuerwehren Mittelbuch und Ochsenhausen 
zu einem Brand gerufen worden. Wie sich herausstellte, brannte 
der Pavillon auf dem Wanderrastplatz bei Mittelbuch. Der vor ei‑
nigen Jahren im Rahmen einer 72‑Stunden‑Aktion von der KLJB 
Mittelbuch errichtete Pavillon wurde durch das Feuer schwer be‑
schädigt. Die Polizei hat wegen des Verdachts auf Brandstiftung 
die Ermittlungen aufgenommen und bittet um Hinweise, wer 
am Nachmittag des 18. September verdächtige Personen oder 
Beobachtungen in diesem Bereich gemacht hat. Sachdienliche 
Hinweise nimmt der Polizeiposten Ochsenhausen unter Telefon 
07252 202050 entgegen. Ortsvorsteher Karl Wohnhas hofft, dass 
der oder die Täter gefasst werden: „Wir wollen, dass der Pavillon 
von denjenigen wieder Instandgesetzt wird, die den Schaden 
verursacht haben.“ 

Der Pavillon beim Wanderrastplatz Mittelbuch wurde durch den 
Brand schwer beschädigt.
 
 

Schließung Tiefgarage im Altenzentrum 

Aufgrund der jährlichen Reinigung bleibt die Tiefgarage im 
Altenzentrum Goldbach von 
Dienstag, 13. Oktober 2020, 22:00 Uhr, 
bis Donnerstag, 15. Oktober 2020, 06:00 Uhr, 
geschlossen. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. 
  
St. Elisabeth gGmbH 
Altenzentrum Goldbach 
Bahnhofstraße 15 
88416 Ochsenhausen 

Finanzamt Biberach:  
Terminvereinbarung im Kundencenter 

Bürgerinnen und Bürger können für den Besuch in den Kunden‑
centern des Finanzamts in Biberach und in Riedlingen ab sofort 
einen Termin reservieren. 
Die Terminbuchung kann 24 h online über die Homepage des 
Finanzamts 

www.fa-biberach.de 

erfolgen oder während der Geschäftszeit durch einen Telefonan‑
ruf. Idealerweise hat man in beiden Fällen seine Steuernummer 
oder seine Steueridentifikationsnummer griffbereit. 
Mit dem neuen Serviceangebot wird die Möglichkeit eingeräumt, 
den Zeitpunkt der Kontaktaufnahme im Finanzamt zu planen 
und optimal in den eigenen Tagesablauf zu integrieren. Durch 
die Vermeidung von Wartezeiten können auch die erforderlichen 
Abstandsregelungen besser eingehalten werden. 

Im Oktober besteht noch folgende Übergangsregelung: Das 
Kundencenter kann an beiden Standorten von Montag bis Frei‑
tag weiterhin ohne Voranmeldung persönlich aufgesucht werden. 
Ab November besteht nur noch am Mittwoch von 08:00 Uhr bis 
17:30 Uhr die Möglichkeit, das Finanzamt ohne vorherige Ter‑
minvereinbarung aufzusuchen; Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag (jeweils vormittags) werden für die Vereinbarung ei‑
nes Termins vorbehalten. Bürger aus Riedlingen können auch im 
Biberacher Kundencenter vorstellig werden, ebenso umgekehrt. 
Wer seine Steuererklärung elektronisch abgibt, kann dies unter 
dem Portal www.elster.de erledigen.  

- 3 -

gez. Roland Eberhart, Amtsleiter 
01.10.2020 
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und  
Kulturausschusses 

Bei der Veröffentlichung der Sitzung im letzten OAZ fehlte 
leider der Hinweis auf die Anmeldung der Besucher. Hier nun 
die vollständige Bekanntmachung: 
Am Dienstag, 13.  Oktober   2020, 18:30 Uhr, findet in der Kapf-
halle, Jahnstraße  1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung 
des Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses statt, zu der ich 
hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Verwaltungs-, Schul- und Kulturaus-
schusses zur Verfügung gestellten Sitzungsunterlagen für den 
öffentlichen Teil der Sitzung sind im Rathaus, Zimmer 24, auf-
gelegt und können dort während der üblichen Dienstzeiten ein-
gesehen werden. 

T A G E S O R D N U N G 

1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
2. Niederschriftsbekanntgabe 
3. Bekanntgaben 
4. Kindergarten Walburga 
 - Weiterbeauftragung des Planers 
 -  Vorstellung der Genehmigungsplanung und der aktualisier-

ten Kostenschätzung 
5.  Änderung des Vertrages über den Betrieb und die Förderung 

des kirchlichen Kindergartens St. Benedikt in Ochsenhausen 
6. Neuorganisation des Öchslefest-Komitees 
 - Änderung der Geschäftsordnung 
7. Verschiedenes 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 

Stadtverwaltung
Andreas Denzel 
Bürgermeister 

Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich des Corona-Vi-
rus werden Besucher um Voranmeldung gebeten. Die Anmel-
dung muss schriftlich oder elektronisch (E-Mail welte@och-
senhausen.de) unter Angabe des vollständigen Namens, der 
Anschrift und einer Telefonnummer bei der Stadtverwaltung 
erfolgen. Die Anmeldungen müssen bis spätestens Montag, 
12. Oktober 2020, 8:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung vor-
liegen. Die maximale Besucherzahl wird auf 28 Personen 
festgelegt. Sollten mehr als 28 Anmeldungen eingehen, ent-
scheidet das Los. 
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert 
und dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. 
Auf Verlangen wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. Dies dient zum Nachweis im Falle einer 
Corona-Infektion. 
 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Standesamt und Bürgerbüro
Mo, Mi, Do, Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Di  14:00 - 17:45 Uhr
Telefonisch (Standesamt: 07352 9220-24;
Bürgerbüro: 07352 9220-25):
Mo, Mi, Do  14:00 - 16:00 Uhr
Di 8:00 - 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020
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Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 20. Oktober 2020, 18:30 Uhr, findet in der Kapf-
halle, Jahnstraße 1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gemeinderats zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 

Tagesordnung: 
Öffentlich: 

1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
2. Niederschriftsbekanntgabe 
3. Bekanntgaben 
4.  Bebauungsplanverfahren „Untere Wiesen II – 2. Änderung“ 

in Ochsenhausen 
 -  Beschluss des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvor-

schriften als Satzung 
5. Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen 
 - Vergabe von Lieferleistungen 
 1. Beschaffung neuer Uniformen 
 2. Beschaffung von drei Mannschaftstransportwagen 
6.  Mitteilungsblatt der Stadt Ochsenhausen („Ochsenhauser 

Anzeiger“) 
 - Erlass eines Redaktionsstatuts 
7.  Mitteilungsblatt der Stadt Ochsenhausen („Ochsenhauser 

Anzeiger“) 
 - Neuordnung der Rubriken 
 - Kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde 
 (Antrag der PRO-OX-Fraktion vom 19.11.2019) 
8. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
9. Verschiedenes 

Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 

Stadtverwaltung 
Andreas Denzel, Bürgermeister 

Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich des Corona-Vi-
rus werden Besucher um Voranmeldung gebeten. Die An-
meldung muss schriftlich oder elektronisch (E-Mail  merk@
ochsenhausen.de) unter Angabe des vollständigen Namens, 
der Anschrift und einer Telefonnummer bei der Stadtver-
waltung erfolgen. Die Anmeldungen müssen bis spätestens 
Freitag, 16. Oktober 2020, 10 Uhr, bei der Stadtverwaltung 
vorliegen. Die maximale Besucherzahl wird auf 28 Personen 
festgelegt. Sollten mehr als 28 Anmeldungen eingehen, ent-
scheidet das Los. 
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert 
und dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. 
Auf Verlangen wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. Dies dient zum Nachweis im Falle einer 
Corona-Infektion. 

Abgabe von Baugesuchen für die  
nächste Sitzung des Ausschusses für  
Umwelt und Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Abga-
betermin für die nächste Sitzung am Dienstag, 03.11.2020, ist 
Dienstag, 20.10.2020. 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 09.10.2020 
Fünf-Linden-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 82 70 77, Fünf Linden 29 

Samstag, 10.10.2020 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 

Sonntag, 11.10.2020 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 

Montag, 12.10.2020 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 

Dienstag, 13.10.2020 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 

Mittwoch, 14.10.2020 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 

Donnerstag, 15.10.2020 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 

Freitag, 16.10.2020 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstr. 25/1 

Altersjubilare

Frau Edeltraud Böhmisch, Hattenburg 
13.10.1940 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Groß-Veranstaltungen statt. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de. 
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Aus dem Gemeinderat  
vom 29. September 2020 

Änderung der Tagesordnung 
Bürgermeister Denzel teilte vor Beginn der Sitzung mit, dass 
die Beratung über den Bebauungsplan „Untere Wiesen II – 2. 
Änderung “ von der Tagesordnung abgesetzt worden sei und in 
der nächsten Sitzung beraten werde. 

Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Die Protokolle der Sitzungen des Gemeinderats vom 28. Juli 2020 
und vom 30. Juli 2020 wurden durch Offenlage bekanntgegeben. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel gab folgende Termine bekannt: 
- Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses am 13. 
Oktober 2020, 18:30 Uhr sowie am 1. Dezember 2020 
- Sitzung des Gemeinderats am 20. Oktober 2020, 18:30 Uhr 

Er berichtete über die Auszeichnung der Firma Wölfle GmbH 
als „ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber im Bevölkerungsschutz“ 
durch den stellvertretenden Ministerpräsidenten Thomas Strobl 
Mitte September. Die Auszeichnung werde jährlich an baden-würt-
tembergische Unternehmen verliehen, die ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter seit vielen Jahren bei der Ausübung des Ehren-
amts im Bevölkerungsschutz unterstützten. Bürgermeister Denzel 
dankte der Firma Wölfle ebenfalls für die große Unterstützung, die 
diese seit Jahrzehnten der örtlichen Feuerwehr zukommen lasse. 

Ausgezeichnet worden sei auch der Verein Öchsle-Schmalspur-
bahn e.V. und zwar mit dem Bürgerpreis 2020 der Denkmalstif-
tung Baden-Württemberg. Die Staatssekretärin im Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, Katrin Schütz, über-
reichte den mit 5 000 Euro dotieren Preis in ihrer Funktion als 
Oberste Denkmalschutzbehörde und zugleich Kuratoriumsvorsit-
zende der Stiftung. Die Auszeichnung erhielt der Verein für den 
vorbildlichen und langjährigen Einsatz für den Erhalt und die 
Restaurierung historischer Lokomotiven und Waggons und die 
umfangreiche ehrenamtliche Arbeit für den Betrieb der Muse-
umsbahn. Allein im vergangenen Jahr hatten die mehr als 300 
Mitglieder gut 10 000 Arbeitsstunden in der Werkstatt und auf 
dem Zug eingebracht. 

Bürgermeister Denzel informierte das Gremium, dass das Kom-
munal- und Prüfungsamt des Landratsamts Biberach den Wirt-
schaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung der Stadt 
Ochsenhausen für das Wirtschafsjahr 2020 vollumfänglich ge-
nehmigt habe. 

Ferner teilte der Bürgermeister mit, dass gemeinsam mit dem 
Gewerbeverein Ochsenhausen beschlossen worden sei, den Weih-
nachtsmarkt 2020 aufgrund der Einschränkungen infolge der 
Corona-Pandemie abzusagen. Angesichts weiterhin steigender 
Erkrankungszahlen könne nicht davon ausgegangen werden, dass 
sich die Situation bis dahin grundlegend bessere. Deshalb habe 
man aus Verantwortung für die Gesundheit und Sicherheit aller 
Beteiligten den Weihnachtsmarkt abgesagt. 
Bürgermeister Denzel informierte das Gremium darüber, dass die 
Homepage der Stadt Ochsenhausen sei kurzem mit einem Screen-
reader ausgestattet sei, mit dem die Texte vorgelesen werden 
könnten. Damit werde eine gesetzliche Forderung umgesetzt, 
wonach die Internetseiten aller öffentlichen Stellen des Landes 
barrierefrei zugänglich sein müssen. 

Neben dieser Funktion müssten auch noch Erläuterungen in Leich-
ter Sprache, einer einfachen Sprache mit besonderen Regeln, und 
Gebärdensprache aufgenommen werden. Dies solle baldmöglichst 
umgesetzt werden. 
  
Einwohnerfragestunde 
Da die Sitzungen des Gemeinderats aufgrund der Corona-Pandemie 
derzeit in der Kapfhalle stattfinden müssen und dort nur eine be-
grenzte Zahl von Besuchern Platz findet, wurde für die Einwohner-
fragestunde beschlossen, dass die Fragen vorab schriftlich bei der 
Verwaltung eingereicht werden sollten. Die Fragen sollten dann 
in der Sitzung von Bürgermeister Denzel beantwortet werden. 

Ein Bürger hatte angefragt, weshalb die von ihm angeregte 
Anlegung eines Blühstreifens im Neubaugebiet „Siechberg III“ 
durch ihn abgelehnt worden und trotz der Zusage, dass die Stadt 
dies machen werde, nichts geschehen sei. Bürgermeister Denzel 
teilte dazu mit, dass das Anlegen einer Bienenweide oder eines 
Blühstreifens im Neubaugebiet von der Verwaltung begrüßt wer-
de. Es sei vorgesehen, damit im Bereich des Feuerwehrhauses zu 
beginnen. Dafür würden derzeit Angebote eingeholt. Außerdem 
sei vorstellbar, einen weiteren Bereich entlang des Geh- und Rad-
wegs als Blühstreifen anzulegen. Dies solle möglichst im Früh-
jahr 2021 durchgeführt werden. Was den Vorschlag des Bürgers 
betreffe, sei es zu einem Missverständnis gekommen. Während 
die Verwaltung von einer dauerhaften Lösung ausgegangen sei, 
habe der Bürger eine kurzfristige Umsetzung im Sinn gehabt. 

Ein weiterer Bürger hatte drei Fragen eingereicht. Die erste Frage 
betraf die Kommunikation zum aktuellen Stand der Planungen 
um Glasfaserausbau und zum Hochwasserschutz in Mittelbuch. 
Dazu erklärte Bürgermeister Denzel, dass im Juli 2016 eine ers-
te Informationsveranstaltung zum Thema Hochwasserschutz in 
Mittelbuch stattgefunden habe. Ebenfalls im Jahr 2016 sei das 
Einlaufbauwerk in Mittelbuch umgebaut und optimiert worden. 
Im Juli 2017 habe man die Bürgerinnen und Bürger über das 
sogenannte Flussgebietsmodell Dürnach-Saubach informiert, 
das den Hochwasserschutz entlang der genannten Gewässer 
untersuchen und sicherstellen solle. Nachdem sich auch der 
Ortschaftsrat Mittelbuch immer wieder mit dem Thema befasst 
habe, sei zuletzt im Juli dieses Jahres im Gemeinderat über den 
Hochwasserschutz an der Dürnach und des Saubachs informiert 
worden. Ein Fachingenieur habe das zwischenzeitlich erarbeitete 
Hochwasserschutzkonzept erläutert. Nach diesem sollen an der 
Dürnach fünf Hochwasserrückhaltebecken und drei am Saubach 
gebaut werden. Zwei der vorgesehenen Becken seien südlich 
von Mittelbuch vorgesehen. Das Rückhaltebecken Hartwald sei 
mit rund 68 000 Kubikmeter Fassungsvermögen geplant, das 
sogenannte Rückhaltebecken „Mittelbuch II“ mit rund 20 000 
Kubikmeter Fassungsvermögen. Mit diesen Becken wäre Mittel-
buch optimal geschützt. Der Gemeinderat habe beschlossen, den 
Wasserverband Rottumtal mit der Umsetzung der Hochwasser-
schutzmaßnahmen zu beauftragen. 

Auch das Starkregenkonzept werde weiter verfolgt. Hier sei bei 
der Unteren Wasserbehörde ein Aufstockungsantrag eingereicht 
worden. Sobald dieser genehmigt sei, könnten die Maßnahmen 
konkret weiter geplant und die Kosten-Nutzen-Untersuchung 
angegangen werden. 

Die Frage nach dem Glasfaserausbau betreffe die Planung des 
Breitbandausbaus. Dafür seien zwei Förderanträge beim Bund für 
die sogenannten „Weißen Flecken“ gestellt worden und zwar für 
Gewerbebetreibe und für Infrastruktur und Schulen. Beide An-
träge seien mit 50 Prozent bewilligt worden, über die beim Land 
Baden-Württemberg beantragte Kofinanzierung sei noch nicht 
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entschieden worden. Nach den Vorgaben des Förderbescheids des 
Bundes müsse der Baubeginn innerhalb von 18 Monaten erfolgen. 
Deshalb stehe nun als nächstes eine EU‑weite Ausschreibung der 
Planungsleistungen an. 

Eine weitere Frage des Bürgers lautete, ob ein vom Gemeinde‑
rat oder von einem Ausschuss in den Ortschaftsrat übertragenes 
Thema öffentlich beraten werden müsse und falls nicht, wie ein 
Ausschluss der Öffentlichkeit begründet werde. Dazu erklärte 
Bürgermeister Denzel, dass die Gemeindeordnung vorsehe, dass 
Sitzungen des Gemeinderats öffentlich seien. Nichtöffentlich 
dürfe nur verhandelt werden, wenn es das öffentliche Wohl oder 
berechtigte Interessen Einzelner erforderten. Dies gelte auch für 
Sitzungen des Ortschaftsrats. 

Die letzte Frage des Bürgers lautete, ob es von Seiten der Stadt 
eine einheitliche Linie im Umgang mit als Ausgleichsflächen 
angelegten Wiesen in unmittelbarer Wohngebietsnähe gebe, 
beispielsweise bei der Streuobstwiese beim Wohngebiet „Die‑
tenwenger Straße“. Bürgermeister Denzel erklärte, dass die Aus‑
gleichsfläche in Mittelbuch den Anliegern im westlichen Bereich 
für die Ablagerung von Bauaushub zur Verfügung gestellt worden 
sei. Die restliche Fläche sei bisher von der Stadt regelmäßig ge‑
mäht worden. Die Ausgleichsfläche werde wieder hergestellt und 
die vorgeschriebene extensive Nutzung werde künftig mit einer 
maximalen Mahd von höchsten drei mal jährlich durchgeführt. 

Bebauungsplanverfahren „Burghaldenweg“ in Ochsenhausen 
- Beschluss des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvor-
schriften als Satzung 
Der Gemeinderat beschloss den Bebauungsplan „Burghaldenweg“ 
mit den örtlichen Bauvorschriften als Satzung. Ergänzend for‑
derten die Gemeinderäte, dass noch Sichtdreiecke in den Plan 
aufgenommen werden sollten. 

Zuvor war von Bürgermeister Denzel darauf hingewiesen worden, 
dass nach der erneuten öffentlichen Auslegung nur von Seiten 
der Behörden noch ergänzende Stellungnahmen eingegangen 
seien. Von Bürgern seien keine Anregungen oder Bedenken mehr 
vorgebracht worden. Allerdings sei von einem Angrenzer beim 
Petitionsausschuss des Landtags von Baden‑Württemberg eine 
Petition eingereicht worden. Diese habe zunächst jedoch keine 
Auswirkung auf den Beschluss des Bebauungsplans als Satzung. 

Gutachterausschuss 
-  Widerruf der bestellten Mitglieder des Gutachterausschus-

ses Ochsenhausen 
-  Vorschlag für die Bestellung neuer Mitglieder für den ge-

meinsamen Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis Bi-
berach“ 

Der von der PRO‑OX‑Fraktion gestellte Antrag, die Beratung zu 
diesem Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung abzusetzen, 
wurde vom Gremium abgelehnt. 

Der Gemeinderat hatte im September 2019 beschlossen, eine 
öffentlich‑rechtliche Vereinbarung zur Bildung eines gemeinsa‑
men Gutachterausschusses „Östlicher Landkreis Biberach“ abzu‑
schließen. Dieser Vereinbarung haben inzwischen 18 Städte und 
Gemeinden zugestimmt, sie wurde im Januar 2020 vom Regie‑
rungspräsidium Tübingen genehmigt. 

Für die Mitglieder des bisher bestehenden Gutachterausschusses 
der Stadt Ochsenhausen bedeutet dies, dass ihre Bestellung zum 
Gutachter zum Ende dieses Jahres widerrufen werden muss. Dies 
beschloss der Gemeinderat einstimmig. 

Für den neuen Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis Biber‑
ach“, der seinen Sitz in Laupheim haben wird, sind von der Stadt 

Ochsenhausen vier in der Grundstückswertermittlung erfahrene 
Personen zu benennen, die als Gutachter bestellt werden sollen. 
Der neue Gutachterausschuss soll seine Tätigkeit zum 01.01.2021 
aufnehmen. 

Nachdem ein Mitarbeiter der Verwaltung seine Bewerbung zu‑
rückgezogen hatte, wurden von der PRO‑OX‑Fraktion als weitere 
Kandidaten Herr Josef Härle aus Goppertshofen und Herr Joachim 
Kahle aus Ochsenhausen vorgeschlagen. 

In geheimer Wahl wurden folgende Bewerber ermittelt: 
Hans Holland 
Siegfried Locher 
Werner Weckerle 
Rolf Wiedmann 

Die Gewählten sollen nun auf der Grundlage eines Beschlusses 
des Gemeinderats Laupheim als Gutachter in den neuen gemein‑
samen Gutachterausschuss bestellt werden. 
  
Mitteilungsblatt der Stadt Ochsenhausen 
(„Ochsenhauser Anzeiger“) 
- Erlass eines Redaktionsstatuts 
Die Freien Wähler beantragten, den Tagesordnungspunkt zu ver‑
tagen, da eines ihrer Mitglieder, das sich intensiv mit dem Thema 
befasst hatte, an der Sitzung nicht teilnehmen konnte. Der Antrag 
wurde bei zwei Gegenstimmen angenommen und somit vertagt. 
  
Annahme von Spenden 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, eine Spende der Mittel‑
bucher Vereine zugunsten des Kindergartens Mittelbuch in Höhe 
von 150 Euro anzunehmen. 
  
Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass in der nicht‑öffentlichen 
Sitzung vom 30. Juli 2020 keine Beschlüsse gefasst worden seien. 
  
Verschiedenes 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass das Lehrschwimmbecken 
Ochsenhausen diesen Herbst und Winter außer den Schulen aus‑
schließlich der Deutschen Lebens‑Rettungs‑Gesellschaft (DLRG) 
und dem Bildungswerk für Schwimmkurse zur Verfügung gestellt 
werde. Da aufgrund der Hygienevorschriften die Zahl der Bade‑
gäste hätte auf 13 reduziert werden müssen, habe man dem 
Wunsch der DLRG und des Bildungswerks nach mehr Übungszei‑
ten entsprochen. 

Weiter berichtete Bürgermeister Denzel über die Verlosung der 
Bauplätze beim Neubaugebiet „Siechberg III“, die sehr gut funk‑
tioniert habe. Insgesamt seien 69 Bewerbungen eingegangen. 
21 Bewerber hätten kein Losglück gehabt. Von den vergebenen 
48 Plätzen, seien mittlerweile drei Plätze zurückgegeben wor‑
den. Folglich gebe es 45 Kaufzusagen und 15 Bauplätze seien 
noch frei. Wie der Bürgermeister mitteilte, gehe der Großteil der 
vergebenen Plätze an Bewerber, die entweder aus Ochsenhausen 
stammten oder hier arbeiteten. Die noch freien Plätze sollten, 
wie vom Gemeinderat beschlossen, in einem zweiten Losverfah‑
ren vergeben werden. Dieses solle noch in diesem Jahr angesto‑
ßen werden. Dazu würden die Plätze wieder im Mitteilungsblatt 
ausgeschrieben. 
Aus der Mitte des Gremiums wurde gefragt, wie weit das Verfah‑
ren für die Schulsanierungen sei. Dazu erklärte Bürgermeister 
Denzel, dass die EU‑Ausschreibung laufe und der Gemeinderat 
so bald als möglich informiert werde. 

Ein Gremiumsmitglied dankte der für das Archiv zuständigen 
Mitarbeiterin für das von ihr erarbeitete Verzeichnis zu den Flur‑ 
und Straßennamen. 
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Ein Gremiumsmitglied erkundigte sich nach einem Antrag des 
Liederkranzes bezüglich eines Probelokals. Der Antrag liege der 
Stadtverwaltung vor, so Bürgermeister Denzel. Man werde die‑
sen an das Gremium weiterleiten und mit dem Verein Gespräche 
führen. Dazu wurde von einem weiteren Gremiumsmitglied vor‑
geschlagen, grundsätzlich darüber zu beraten, ob Vereinen auch 
Räume als Lagerflächen für Vereinseigentum zur Verfügung ge‑
stellt werden sollen und zu welchen Bedingungen. 

Eine weitere Frage aus dem Gremium galt der Einrichtung einer 
Übergangsgruppe des Kindergartens in der ehemaligen Kreisklinik. 
Dazu teilte die Verwaltung mit, dass darüber in der Sitzung des 
Verwaltungs‑, Schul‑ und Kulturausschusses berichtet werden sol‑
le. Geplant sei, den Betrieb zum 1. November 2020 aufzunehmen. 

Aus der Mitte des Gremiums wurde darauf hingewiesen, dass nach 
Aussage von Eltern von Realschülern der digitale Unterricht an 
fehlenden Endgeräten und aufgrund mangelhafter Ausbildung der 
Lehrer in diesem Bereich schlecht funktioniere. Die Verwaltung 
erklärte dazu, dass die Mittel aus dem sogenannten Digitalpakt 
Schule erst abgerufen werden könnten, wenn die Schulen einen 
Medienentwicklungsplan vorgelegt hätten. Daran arbeiteten die 
Schulen derzeit. Die Schule in Reinstetten habe den Plan bereits 
erarbeitet und auch schon entsprechende Mittel abgerufen. Das 
von der Landesregierung vorgelegte Corona‑Sofortausstattungs‑
programm werde mit Hochdruck angegangen. 

Von einem Gremiumsmitglied wurde angefragt, ob es ein Kataster 
der Ausgleichsflächen gebe. Bürgermeister Denzel sagte zu, dies 
zu klären und das Gremium zu informieren. 

Ebenfalls angefragt wurde, ob den Gemeinderäten eine Liste der 
der Gemeinde gehörenden Grundstücke zur Verfügung gestellt 
werden könne. Bürgermeister Denzel sagte zu, dies zu prüfen. 

Gefragt wurde vom Gremium nach der noch nicht vorliegenden 
Eröffnungsbilanz. Dazu erklärte der Stadtkämmerer, dass die Ar‑
beiten daran liefen, es jedoch sowohl personelle als auch tech‑
nische Probleme gebe. 

Ein Gremiumsmitglied erkundigte sich, ob in allen Klassenzim‑
mern die aufgrund der Corona‑Pandemie geforderte Durchlüftung 
möglich sei. Bürgermeister Denzel betonte die große Bedeutung, 
die das Lüften habe. An allen Schulen könnten zwar die Fenster 
geöffnet werden, aber die anstehende kalte Jahreszeit sei ein Pro‑
blem. Darüber sei die Verwaltung in Gesprächen mit den Schulen. 

Ebenfalls angefragt wurde, ob die Verwaltung die Probe des Ju‑
gendblasorchesters in der Kapfhalle abgelehnt habe. Dazu erklärte 
Bürgermeister Denzel, dass das Jugendblasorchester sich bisher 
diesbezüglich noch nicht bei der Stadt gemeldet habe. 

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an das Bundesamt für das  
Personalmanagement der Bundeswehr  

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män‑
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso‑
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs‑
ten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die 
gegenwärtige Anschrift. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 1, 
88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an eine öffentlich-rechtliche  
Religionsgesellschaft  

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden‑württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich‑rechtlichen Religionsgesell‑
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh‑
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich‑recht‑
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor‑ und Familiennamen, frü‑
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe‑
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öf‑
fentlich‑rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 
1, 88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubilä-
en an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium  

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters‑ oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel‑
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters‑ und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin‑
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 1, 
88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 
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Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
voran-gehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-schrif-
ten sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Och-
senhausen, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Ohrring 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Umwelt aktuell 

Information zur Grüngutabfuhr: 

Die nächste Grüngutsammlung findet statt am Mittwoch,  
14. Oktober 2020. 
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumrei-
sig, Gras und Laub 
Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne In-
nensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge-
stellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. 

Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter betragen. Bereitge-
stelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand befinden. Kartona-
gen sind als Behältnis wegen der Gefahr des Aufweichens weniger 
geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei der Abfuhr ohnehin 
nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsäcken bereitgestelltes 
Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden.  
Allgemein gilt:  Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten. 
Die Grünabfälle bitte erst am Vorabend oder am Morgen des 
Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand deutlich sichtbar be-
reitstellen. 
 

Günstig durch die kalten Monate 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg gibt Tipps zum Start der Heizperiode 
Mit Höchsttemperaturen von 15 Grad war es am Wochenende in 
Baden-Württemberg kühl. Zeit, die Heizkörper aufzudrehen. Damit 
die Heizsaison nicht den Geldbeutel belastet, hat die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg verschiedene 
Tipps zusammengestellt: 
Richtig Lüften: Während der kalten Jahreszeit muss das Lüften 
kurz aber effektiv sein. Das bedeutet: Öffnen Sie die Fenster so 
weit wie möglich. Am besten alle gegenüberliegenden Fenster 
öffnen. Durch den raschen Luftaustausch kühlt der Raum nicht 
vollständig aus. Sie sparen also auch beim Heizen Energie. Ver-
meiden Sie gekippte Fenster. 
Heizkörper richtig regeln: Thermostatventile an den Heizkörpern 
sind heute meistens selbstverständlich. Sind sie nicht vorhan-
den, dann lassen sich diese oft kostengünstig nachrüsten. Ein 
zusätzlicher Vorteil: Moderne Thermostate sind sehr genau und 
sorgen dafür, dass die Heizkörper nicht mehr Energie als nötig ab-
geben. Noch mehr Energie können Sie mit digitalen Thermostate 
sparen. Diese lassen sich einfach an den Heizkörpern montieren 
und steuern die Heizkörper zeitabhängig. Auf diese Weise ist es 
in den eigenen vier Wänden immer kuschelig warm und die An-
lage verbraucht nie mehr Energie als nötig. 
Geld sparen beim Heizen:  Stellen Sie die Heizung auf ihren 
individuellen Wärmebedarf ein. Überprüfen Sie die programmier-
ten Ein- und Ausschaltzeiten Ihrer Heizung. Haben sich Ihre 
Aufsteh- oder Schlafenszeiten geändert? Dann passen Sie auch 
die Betriebsphasen der Heizung an. 
Weitere Fragen zum effizienten Heizen beantworten die Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Termine 
können unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 809 802 
400  vereinbart werden. Weitere Informationen finden Sie auf  
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die Bundesförde-
rung für Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Energieagentur

Energie-Beratung durch die Energieagentur Biberach 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag,13.10.2020, im Bespre-
chungszimmer im 3. OG im Rathaus, Marktplatz 1, statt. Wer sich 
über Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente 
Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und Finanzie-
rungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude informieren möchte, 
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sollte sich einen Termin im Sekretariat des Stadtbauamtes (Tel. 
9220-61) geben lassen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) 
sind kostenlos und finden regelmäßig jeden zweiten Dienstag 
im Monat statt. Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, 
Frau Iris Ege, steht Ihnen eine kompetente und unabhängige 
Energieberaterin zur Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, 
wenn zum Termin Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieab-
rechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll 
mitgebracht werden. 
Achtung: Aufgrund der Corona-Vorschriften sind die Energie-
beratungen nur mit den entsprechenden Abstandsregelungen 
und einer Alltagsmaske, die Sie selber mitzubringen haben, 
durchzuführen. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 10. Oktober 
19.00 Uhr Herz Jesu: Vorabendmesse 
19.00 Uhr Rottum: Vorabendmesse  
  
Sonntag, 11. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier 
11.15 Uhr St. Georg: Taufen 
18.00 Uhr St. Georg: Vesper im Chorgestühl 
19.00 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier 
08.30 Uhr Mittelbuch: Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Bellamont: Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Steinhausen:  Eucharistiefeier, Tag der Euchar. An-

betung, anschl. Betstunden 
21.00 Uhr Steinhausen: Abschluss Euchar. Anbetung 
  
Dienstag, 13. Oktober  
10.30 Uhr Altenzentrum:  Eucharistiefeier (ohne Präsenz der 

Bewohner)
  
Donnerstag, 15. Oktober  
19.00 Uhr Herz Jesu:  Eucharistiefeier zur Verteilung der 

Heiligen Öle
  
28. Sonntag (Jahreskreis A): Eine ausgeschlagene Einladung

In unserer Basilika St. Georg in Ochsenhausen gibt es ein, für 
unser heutiges Empfinden, schwer erträgliches Bild: die Vertrei-
bung der Hohenpriester, also des Judentums, aus dem Tempel 
und, statt ihrer, der Einzug der Kirche. Heute wissen wir uns mit 
den Juden eng verbunden, als unsere ‚älteren Schwestern und 
Brüdern im Glauben‘. Jesus war und ist, sein Leben lang, Jude 
geblieben. Eine solche Darstellung wäre für ihn undenkbar – ja, 
unerträglich – gewesen! 
Tatsächlich aber stand Jesus mit dem jüdischen Priesteradel, den 
Hohenpriestern seiner Zeit in einem unüberbrückbaren Konflikt, 
weil diese in erster Linie den Erhalt ihrer Privilegien und Macht 
sowie des Kultes im Blick hatten und weniger das Wohl und die 
Nöte der einfachen Gläubigen. 
Aber genau darum ging es Jesus in den Evangelien der vergan-
genen und auch dieses Sonntages: Gott bevorzugt nicht die 
Privilegierten und (Selbst-)Gerechten, sondern er lädt ein: Alle, 
sogar:  Böse und Gute  (Mt 22,10), Zöllner und Dirnen  (Mt 
21,31),  eben diejenigen, die wirklich das wahre, mitmenschliche 
Leben suchen und bereit sind gute Frucht abliefern (Mt 21,41), 
zu seinem himmlischen Festmahl. 
Bild: Fresco in der Basilika St. Georg Ochsenhausen +  Text:   PR 
Karlheinz Bisch 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
10.10., 19.00 Uhr:  J.Hermann, J.Hermann 
Basilika:  
So., 11.10., 10.00 Uhr:  B.Liedel, J.Liedel, J.Lavan, L.Klotz 
19.00 Uhr: A.Locher, D.Locher 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, Telefon 
07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 
51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, Telefon 
07352 4774, Fax 07352 941931 
Homepage: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 

Erntedank 2020 in Mittelbuch  
„Nicht die Glücklichen sind dankbar. Es sind die Dankbaren, die 
glücklich sind.“ (Francis Bacon)

Nachdem 2020 auch das Erntedankfest, wie so vieles, aufgrund 
Corona in veränderter Form stattfinden musste haben sich das 
Famgo-Team und der Kirchengemeinderat Mittelbuch etwas be-
sonderes überlegt. 
Bereits ab Samstag durften die selbst gestaltetes Blumenunter-
setzer, Körbe und Teller in die Kirche gebracht werden. Diese 
wurden entlang des Mittelganges dekoriert. Jung und Alt nahmen 
dieses Angebot gerne an, so dass eine überwältigende Vielzahl 
an wunderschön gestalteten Erntedankgaben zusammengekom-
men ist. Dieser Erntedankteppich wurde dann im Rahmen des 
Sonntagsgottesdienstes gesegnet. 
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Die Kindergarten- und Schulkinder durften das Ergebnis im Rah-
men des Religionsunterrichts bestaunen. Durch diese besondere 
Form hatten die Kinder trotz des anderen Rahmens die Möglich-
keit sich mit dem Thema sähen, ernten und danken auseinan-
derzusetzen. 

Die Erntedank-Gaben in der Pfarrkirche in Mittelbuch.

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/577 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 10.10. – 18.10.2020 
  
Samstag, 10.10. 
14.30 Uhr Taufe in Gutenzell 
15.30 Uhr Taufe in Reinstetten 
Sonntag, 11.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (Erntedank) 
 Anmeldung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch – Frei-

tag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr. 
10.45 Uhr Erstkommunionfeier in Laubach 
(Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung können an diesem 
Gottesdienst nur Familienangehörige teilnehmen. Wir bitten um 
Verständnis.-) 

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
 Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann von Mitt-

woch – Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 
07352/4449. 

Montag, 12.10. 
13.30 Uhr Rosenkranzgebet in Hürbel 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gutenzell 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Dank der Erstkommunionkinder 

in Laubach (mit Segnung der Erstkommuniongaben: 
Kreuzchen, Gotteslob...) Anmeldung bei Frau Ulrika 
Bürk, Tel. 07352/4057. Sie können gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen. 

Dienstag, 13.10. 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gutenzell 
19.00 Uhr Fatima-Rosenkranz in Laubach 
Mittwoch, 14.10. 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gutenzell (Frauenbund) 
Donnerstag, 13.10. 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gutenzell 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Laubach 
Freitag, 16.10. 
14.00 Uhr Rosenkranzgebet in Wennedach 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gutenzell 
Samstag, 17.10. 
14.30 Uhr Taufe in Gutenzell 
15.30 Uhr Taufe in Gutenzell 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (Anmeldung bei Frau 

Ulrika Bürk, Tel. 07352/4057) 
Sonntag, 18.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (nur mit Firmlingen) 
15.30 Uhr Taufe in Hürbel 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
 Anmeldung bei Frau Claudia Schad, Tel.: 

07352/938009 von Mittwoch bis Freitag jeweils 
von 18.00 – 20.00 Uhr. 

  
Ministranten Reinstetten: 
Sonntag, 11.10. um 9.30 Uhr: Paul Ertl, Carolin Ertl 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Reinstetten (11.10.) 
Karl Walter, Franz Maier, Helmut Riedmüller, Georg Rodi, Franz Set-
tele, Erika und Josef Kehrle, Martha und Josef Wiest, Anton Lang 
Gutenzell (11.10.) 
Hildegard Strahl, Hermann Mohr 
 

Taufe in Gutenzell 
Am Samstag, den 10.10.2020 werden um 14.30 Uhr 
Gabriel Huchler und Jakob Högerle getauft. Die Eltern 
und Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
  

Taufe in Reinstetten 
Am Samstag, den 10.10.2020 wird um 15.30 Uhr Tilda Schultheiß 
getauft. Die Eltern und Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
  
Erstkommunionfeier in Laubach 2020 
„Jesus, erzähl uns von Gott“ – unter diesem Leitwort feiern 4 
Kinder in unserer Kirchengemeinde Mariä Opferung am 11.10.2020 
um 10.45 Uhr das Fest ihrer Erstkommunion. 
Die Kinder wurden weitgehend von Pfarrer Augustin auf den Emp-
fang der Ersten Heiligen Kommunion vorbereitet. 
Im Religionsunterricht fand dann noch die Vorbereitung auf die 
Beichte statt. Nun freuen sich die Kinder auf ihr Fest. 
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Wir wünschen unseren Kommunionkindern, dass sie voller Hoff-
nung und Zuversicht in die Zukunft gehen und die große Freund-
schaft mit Jesus Christus, seine besondere Nähe im Sakrament 
der Eucharistie, erfahren. 
Für uns als Gläubige ist Jesus Christus in besonderer Weise im 
Sakrament der Eucharistie gegenwärtig. Die Erstkommunionkinder 
empfangen zum ersten Mal den Leib Christi und wachsen immer 
mehr in die Gemeinschaft der Kirche hinein. Und wir Erwachsenen 
sollten sie darin mit Tatkraft unterstützen, am Erstkommuniontag 
und weit darüber hinaus. 
  
In der Kirchengemeinde Mariä Opferung, empfangen folgende 
Kinder ihre Erste Heilige Kommunion: 
Leon Büchele, Silas Büchele, Amy Waibel und Florian Wiest 
Allen Erstkommunionkindern und ihren Familien wünschen wir 
ein frohes Fest. 
  
Übrigens.... 
... in allen unseren Kirchen haben wir jetzt am Eingang Desin-

fektionsspender... 
... weisen wir nochmals darauf hin, dass einstrophige bzw. kurze 

Lieder von der Gemeinde gesungen werden dürfen... 
... bringen Sie bitte Ihr eigenes Gotteslob zum Gottesdienst mit 

– unsere Mesnerinnen müssten nach jedem Gottesdienst jedes 
Gotteslob der Kirche einzeln desinfizieren... 

... immer wieder erreicht uns die Frage, ob es nicht ohne Anmel-
dung geht: Sie können gerne auch ohne Anmeldung kommen – 
in manchen Gottesdiensten ist es kein Problem. – Bei bestimm-
ten Gottesdiensten ist es jedoch ratsam, sich anzumelden. Die 
Ordner müssen darauf achten, die Abstandsregeln einzuhalten. 
Es wird sehr ungern jemand weg geschickt! – 

... Vom Bischöflichen Ordinariat ist es seit dem 1.10.2020 unter 
bestimmten Auflagen wieder freigegeben, die kirchlichen Ge-
meindehäuser zu nutzen. Die Kirchengemeinderäte werden in 
den einzelnen Sitzungen darüber abstimmen, wann und mit 
welchen Infektionsschutzkonzepten die Häuser für die einzel-
nen Gruppierungen wieder geöffnet werden können. 

  
Erntedankfeier in Reinstetten 
Am Sonntag, den 11.10.2020 feiern wir um 9.30 Uhr Erntedank! 
– Zur Gestaltung des Erntedankaltares bitten wir Sie um Gaben, 
welche Sie am Samstag, 10.10.2020 ab 8.00 Uhr und bis 10.00 
Uhr im „Chörle“ unserer St. Urban-Kirche abgeben können. Herz-
lichen Dank dafür! 
  
Aktion Minibrot in Reinstetten 
Mit kleinen Brötchen Großes erreichen am 11.10.2020 in 
Reinstetten  
Mit dieser bewährten Aktion helfen wir Kleinbauernfamilien in 
Ländern des Südens, ihre wirtschaftlichen und sozialen Bedin-
gungen so zu verbessern, dass sie in Würde leben können. 
Es lohnt sich also: Wer ein Minibrot kauft, leistet Hilfe zur Selbst-
hilfe. Die gesegneten Minibrote erhalten Sie nach dem Gottes-
dienst, welcher um 9.30 Uhr beginnt, gegen eine Spende von 
2,50 €. 
  
Patrozinium in Wennedach – Vorankündigung 
Am Montag, 26.10.2020, feiern wir um 19.00 Uhr in Wennedach 
das Patrozinium der Kapelle, welche der Hl. Apostel Simon und 
Judas geweiht ist. Zu dieser Feier müssen wir um Anmeldung bit-
ten, da wir die Abstandsregeln einzuhalten haben. – Sie können 
sich bei Frau Aloisia Wespel, Telefon: 07352/3332, anmelden. 
Die Feier wird musikalisch mitgestaltet von einer kleinen Schola 
des Kirchenchores. 

Deutscher Liturgiegesang in der Praxis (für Kantoren) 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Samstag, 
24. Oktober 2020, von 10 bis 12 Uhr im kath. Gemeindehaus 
St. Georg, Jahnstr. 6, 88416 Ochsenhausen eine Fortbildung für 
Kantoren und interessierte Chorsänger an. 
Dekanatskirchenmusiker Thomas Fischer erarbeitet mit den Teilneh-
menden aus dem Gotteslob Nr. 166/168/173/177/178/179/180 
sowie die entsprechenden Gesänge im Anhang. 
Tempo, Phrasierung, Sprachdeklamation und Stimmbildung sind 
Themen dieser Fortbildung. Entspannungselemente der Alexan-
dertechnik fließen mit ein. 
Anmeldung bis spätestens 17.10.2020 bei der Dekanatsgeschäfts-
stelle, Tel. 07351 8095 400, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 
  
Erläuterungen zu Aufbau und Inhalt eines Haushaltsplans 
Am Dienstag, 20. Oktober 2020, um 19:30 Uhr bieten die kath. 
Dekanate Biberach und Saulgau im kath. Gemeindehaus, St. Ge-
org, Jahnstr. 6, 88416 Ochsenhausen eine Fortbildung für Kir-
chengemeinderäte an. Marina Leidig, stellv. Leiterin des kath. 
Verwaltungszentrum Biberach, Leitung Sachgebiet Finanzen er-
läutert den Aufbau und Inhalt eines Haushaltsplanes und wird 
u. a. auf folgende Fragen eingehen: Wirtschaften wir gut, ist 
unser Haushalt ausgeglichen? Wo haben wir Handlungsspielräu-
me? Welche Haushalts-stellen müssen sich selbst finanzieren, wo 
werden Steuermittel eingesetzt? Über welche Rücklagen können 
wir verfügen? Wie verbindlich ist das Zahlenwerk? 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 13.10.2020 an die Deka-
natsgeschäftsstelle, Tel. 07351 8095 400, 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 
  
Und wieder geht’s nach Galiläa... 
Einführung ins Markusevangelium über eine bibeltheologische 
Topographie des Evangeliums 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Freitag, 
16. Oktober 2020, von 18 bis 21 Uhr im Katholischen Gemein-
dehaus, Kirchplatz 1, 88512 Mengen eine Fortbildung zu oben 
genanntem Thema an. Referent Christoph Schmitt, Institut für 
Fort- und Weiterbildung der Diözese Rottenburg-Stuttgart wird 
sich mit den Teilnehmenden anhand exemplarischer Texte, über 
den räumlichen Zugang zum Markusevangelium, auf eine Entde-
ckungstour von Galiäa nach Jerusalem machen. 
Angesprochen sind Leiter*innen von Wort-Gottes-Feiern. Die 
Teilnahme an der Fortbildung wird anerkannt für die zeitliche 
Verlängerung der Beauftragung. 
Anmeldung bis 09.10.2020 an die Dekanatsgeschäftsstelle 
Tel. 07351 8095-400 oder dekanat.biberach@drs.de 
  
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf 
„Wo ist dein Schatz?“ 
Am 11., 12., 17., und 18. November, jeweils von 9.30 Uhr bis 
17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema bei folgenden 
Referenten: Pfarrer Müller am 11. und 12., Pfarrer Baumann am 
17. und 18., Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsorge oder 
Beichte, spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee. 
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-Zentrum Au-
lendorf, Telefon 07525/92340. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, ein Mundschutz ist erforderlich. 
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Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 11. Oktober 2020, 18. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 
dass der auch seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21) 
09.30 Uhr Gottesdienst (Evangelisches Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48) unter Einhaltung der gebo-
tenen Abstands- und Hygieneregeln 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 42): 
Mittwoch, 14.10.2020: 
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48 
  
Sonntag, 18. Oktober 2020, 19. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, 
so ist mir geholfen. (Jeremia 17,14)  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststraße 48 
  
ALLE GOTTESDIENSTE FINDEN UNTER DEN DERZEIT GEGEBENEN 
HYGIENE- UND SICHERHEITSBEDINGUNGEN STATT. WIR BITTEN 
SIE AUF DEN MINDESTABSTAND ZU ACHTEN. DIES GILT AUCH FÜR 
UNSEREN PARKPLATZ. IM EV. GEMEINDEZENTRUM SIND EINMAL-
TASCHENTÜCHER, MUND-NASEN-MASKEN UND HANDDESINFEK-
TIONSMITTEL VORHANDEN. DIE BESTUHLUNG IST IM ABSTAND 
VON 2,0 m. 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Schulen und
Kindergärten

 

Landesprogramm STÄRKE 

Elternkurs „Veränderungen im Leben mit Kindern 
– Keine Angst vor der Pubertät“  
Zum Thema „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine Angst 
vor der Pubertät“ bietet das Landesprogramm STÄRKE ab Ende 
Oktober einen Elternkurs in Ochsenhausen an. In dem Kurs geht 
es darum, wie Eltern ihre Kinder auf dem Weg vom Kind zum Ju-
gendlichen und vom Jugendlichen zum Erwachsenen unterstützen 
können, damit sie ein eigenverantwortliches und selbstständiges 
Leben führen können. An drei Abenden geht es um Fragen wie: 
Loslassen – Sicherheit – Stabilität – Vertrauen – Zutrauen. Gerne 
werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer aufgegriffen. Dabei 
werden außer im Vortrag auch in Übungen und im Gesprächs-
kreis Lösungen für Probleme innerhalb der Entwicklung gesucht. 
Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne Teilnehmer möglich, 
dass im Anschluss an den Kurs bis zu fünf persönliche Gespräche 
stattfinden können. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen Grup-
pen mit maximal fünf Teilnehmern in Ochsenhausen statt. Das 
Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist für 
alle Teilnehmer kostenfrei. 
  
Die Termine 
Kurstermine für das Angebot in Ochsenhausen, Krankenhausweg 
28 (1. Etage rechts), sind am Dienstag, 27. Oktober, Dienstag, 
3. November und Dienstag, 10. November 2020, jeweils von 18 
bis 21 Uhr. Information und Anmeldung bei Kursleiterin Elke 
Pütz-Donauer unter der Telefonnummer 0162 4628464 oder per 
E-Mail an finja120@gmail.com 

Gymnasium Ochsenhausen

SFZ Ochsenhausen:
Freie Plätze beim Workshop „CO2-Warngerät“ 
Beim SFZ-Workshop „Bau eines CO2-Warners“ sind noch einige 
Plätze frei. Ab Freitag 9.10. können interessierte Jugendliche 
dort lernen, wie man mit einem Sensor und einem Mikrocontrol-
ler ein elektronisches CO2-Warngerät konstruiert. In Zeiten von 
Corona ist das Thema topaktuell – CO2-Warner können schließlich 
einen Hinweis geben, wann es Zeit ist, ein Zimmer zu lüften. Im 
Workshop lernen die Teilnehmer an fünf Freitagen die Grundla-
gen der Elektronik, den Einstieg in das LoraWAN-Protokoll und 
nehmen am Ende ihren CO2-Warner in Betrieb. Mitmachen können 
alle Interessierten an Elektronik und Informatik ab Klasse 8, der 
Workshop findet statt am SFZ Ochsenhausen und startet um 14 
Uhr, die Teilnahme ist kostenlos. Folgetermine sind: 23.10. 6.11. 
13.11. und 27.11. Nähere Infos unter www.sfz-bw.de, Anmeldung 
per E-Mail: t.beck@gymnasium-ochsenhausen.de Die Reihenfolge 
der Anmeldung entscheidet. 
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.

Vorstandswechsel bei der DLRG Ortsgruppe Ochsenhausen 
Am Freitag den 18.09.2020 trafen sich die DLRG-Mitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung. Auf der Tagesordnung 
standen neben Kassenbericht und Jahresrückblick auch die Wah-
len einer neuen Vorstandschaft. 
Das Jahr 2019 startete mit dem Kinder-/Erwachsenenschwimm-
kurs. Die Kurse waren wieder sehr gut besucht. Ab dem 1. Mai 
startete die Wache am Ziegelweiher. Am 7. Juni war wieder das 
alljährliche Musikfrühschoppen, das Wetter spielte im vergange-
nen Jahr leider nicht mit. Trotz Regenwetter war es ein gelunge-
ner Tag. Den Sommer über kamen wir auf 190 Wachstunden, mit 
42 Wachgängern. Im Herbst startete der zweite Schwimmkurs. 
2020 begann mit viel Spaß und Freude bei der Neujahrsfeier. 
Der erste Schwimmkurs konnte nur bis zur Hälfte durchgeführt 
werden. Dann unterbrach Corona unseren Traingsplan und so 
startete erst im Juli unter Auflagen das Sommertraining im Zie-
gelweiher. Dieses Jahr kamen wir trotz verspäteter Saison auf 
109 Wachstunden mit 25 Wachgänger. 
Wir danken Wolfgang Rehm für sein Amt des Vorstands der Orts-
gruppe Ochsenhausen. Zu seinem Nachfolger wurde Tom Hannig 
gewählt. Tom Hannig hatte zuvor das Amt Schriftführer und An-
sprechpartner für Öffentlichkeitsarbeit inne. Dieses Amt wurde an 
Sophia Ziesel weitergegeben. Neu hinzugekommen ist dieses Jahr 
das Amt der Jugendleiterin, für dies wurde Tabea Wesels gewählt.
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Erste Auswärtspunkte für die Männer vom KSC Hattenburg 
Verbandsliga Württemberg Männer: VfL Stuttgart-Kaltental - KSC 
Hattenburg 2:6 (3145:3253) 
Definitiv keinen Sahne-Tag erwischten die Hatto-Männer, den-
noch konnte man sich gegen die Stuttgarter behaupten. Gleich 
zu Beginn zeigte sich, dass sowohl die Gastgeber, als auch die 
Gäste vom KSC sich noch nicht in Topform befinden. Marco Chi-
oditti (517/0) zeigte sein Können erst im letzten Durchgang, 
den Punkt konnte er dadurch allerdings nicht mehr gewinnen. 
Tobias Saiger (558/1) überzeugte ohne dabei zu glänzen. In den 
Mittelpaarungen gab es dann eine große Überraschung, als Ro-
land Chioditti (501/0) plötzlich zuerst den Faden und dann den 
Punkt verlor. Glücklicherweise drehte Daniel Bechter (560/1) nach 
zunächst schwachem Start mächtig auf und konnte somit seinen 
Kontrahenten bezwingen. Die Partie war somit noch komplett of-
fen, doch einmal mehr konnte Matthias Moser (587/1, Tagesbest-
leistung) seine Nervenstärke unter Beweis stellen. Durch diesen 
Rückhalt konnte dann auch André Weitzmann (530/1) beruhigt 
seinen Mannschaftspunkt zum Sieg beisteuern. 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Gesundheitsgefahren durch 5 G ??  
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet eine Informations-
veranstaltung zum Thema Mobilfunk 5G am Freitag 16.10.2020, 
um 19 Uhr Gasthaus Adler in Ochsenhausen mit Wolfgang Blüher 
(Sprecher des Mobilfunk Regionalforums Bodensee/Oberschwa-
ben) an. 

Der 5G Mann im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.  

Was vor einigen Jahren nur als Gerücht die Runde machte, wird 
nun endlich immer ernster genommen. 
„Wissenschaftler warnen vor neuem Mobilfunkstandard 5G : Inter-
nationaler Appell fordert Moratorium. Der Ausbau der 5G-Mobil-
funktechnologie („fünfte Generation“) ist in vollem Gange. Nun 
haben mehr als 180 Wissenschaftler und Ärzte aus 36 Ländern 
in einem Appell vor den Gesundheitsrisiken durch den Mobil-
funkstandard 5G gewarnt. 
Sie fordern, dass 5G so lange nicht eingesetzt werden soll, „bis 
potenzielle Risiken für die menschliche Gesundheit und die Um-
welt vollständig durch industrieunabhängige Wissenschaftler 
erforscht wurden“. 
Denn 5G führt zu einer massiven Zunahme der Zwangsexpositi-
on durch kabellose Kommunikation – was zu einer noch höheren 
Strahlenbelastung führt, als sie heute ohnehin schon besteht.“ 
Den ausführlichen Bericht finden Sie hier: (Quelle: www.diag-
nose-funk.org) 
Die viel zu starke Mobilfunkstrahlung in unserem Land macht 
uns krank. 
Dabei handelt es sich nicht um lose Vermutungen, sondern um 
harte Fakten, wie auch Wolfgang Blüher in seinem Vortrag an-
schaulich belegt. 
Es geht dabei u,a. auch um die Klärung der folgenden Fragen: 
Welche Auswirkungen hat der 5G Mobilfunkstandard auf die Ge-
sundheit von Menschen und Tieren (u.a. auf Bienen) sowie auf 
die Umwelt ? 
Was kommt mit dem neuen 5G Mobilfunkstandard auf uns zu? 
Herr Blüher ist kein Feind von Technik und Mobiltelefonen, aber 
er zeigt Wege auf, wie durch eine bessere Verteilung der Funk-
anlagen und geschickte technische Konzepte die Strahlung auf 
einen Bruchteil reduziert werden kann. 
Auch möchte er dem Bürger aufzeigen, was er privat ganz kon-
kret tun kann, um selbst die Strahlung für sich zu reduzieren. 
Der Vortrag ist kostenfrei. Mit der Bitte um Anmeldung 
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Anmeldung per E-Mail: RainerSchick@yahoo.de 
oder postalisch 
Veranstalter: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V., Rainer Schick, Lerchenstraße 
7, 88416 Ochsenhausen 
(https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com) 
Referent: 
Wolfgang Blüher, AK Mobilfunk, mobilfunk.rv@web.de 
Pressemitteilung/Foto: 
D. Dietrich, Freelance Photographer & Film, Poststraße 47, 88416 
Ochsenhausen 

Ochsenhauser Frauenfrühstück

Der letzte Garten - das Grab 
Nicht immer geht es bei der Grabgestaltung nur um traditionelle 
Symbolik der Pflanzen. Meistens steht der Wunsch, das Grab in-
dividuell zu gestalten, im Vordergrund. Es soll ein letzter Garten 
werden, der das Andenken an den Verstorbenen auf persönliche 
Weise bewahrt. 
Die Gartenbautechnikerin  Mandy Hopp vom Wunschgarten-Ate-
lier beantwortet in ihrem Vortrag Fragen nach pflegeleichter An-
lage und der Haltbarkeit der Pflanzung an den unterschiedlichen 
Standorten. 
Wann? Am Mittwoch, den 14. Oktober von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Wo? Im Katholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstraße 6, 
88416 Ochsenhausen 
Wer? Frauen jeden Alters Beitrag: 6 € 
Die Veranstaltung findet gemäß den geltenden Hygienemaßnah-
men statt. 
Weitere Informationen bei Corona Zimmermann 07352 8662 oder 
Marlene Ruf-Bauer 07352 689. 

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Stadtkapelle Ochsenhausen bietet Metzelsuppe zum Abho-
len an 
Am Sonntag, den 18. Oktober 2020 bietet die Stadtkapelle Och-
senhausen ihre traditionellen Metzelsuppen-Menüs sowie Kuchen 
als Nachtisch aufgrund der aktuellen Situation zur Selbstabholung 
an der Kapfhalle als Drive-In an. 
Von 11 Uhr bis 13 Uhr können klassisch-deftige Gerichte wie 
Schlachtplatte, Kesselfleisch und Blut- und Leberwurst; aber 
auch Bratwürste mit Kartoffelsalat, Schnitzel mit Kartoffelrösti 
und Salatplatte mit Kartoffeltaschen oder mit Schnitzelstreifen 
abgeholt werden. Das Speisenangebot ist unter www.stadtkapel-
le-ochsenhausen.de einsehbar. 
Die kulinarische Metzelsuppe To Go und der Kuchen kön-
nen zwischen Samstag, den 10. Oktober und Dienstag, den  
13. Oktober telefonisch (von 17 bis 20 Uhr) und per E-Mail bis 
Dienstag um 20 Uhr vorbestellt werden (Telefon: 07352/9416015, 
E-Mail: bestellung@stadtkapelle-ochsenhausen.de). 
Jede Bestellung wird frisch zubereitet und kann zu einer be-
stimmten Uhrzeit Ihrer Wahl an der Kapfhalle als Drive-In di-
rekt ins Auto abgeholt werden. Wir würden uns sehr über Ihre 
Unterstützung freuen. 
Sollte das Drive-In-Angebot aufgrund einer neuen Hygienever-
ordnung kurzfristig abgesagt werden, informieren die Homepage 
der Stadtkapelle Ochsenhausen und die Nummer 07352/9416015 
über das Stattfinden der Metzelsuppe. 

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden und Bebenhaus 
findet am  Samstag,17.10.2020, statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab  8.30 Uhr  gebündelt oder im Kar-
ton/Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
bringen. 
Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft. 

Sportverein Mittelbuch e.V.

+++ Trainingsbetrieb Turnhalle Mittelbuch +++ 
Aktuelle Lage und Information des Hallentrainingsbetriebs 
ab 05.10.2020 
Liebe Mitglieder, Freunde und Partner, 
in unserer letzten Mitteilung vom 14. September 2020 (siehe 
www.sv-mittelbuch.de) hatten wir Sie über die aktuelle Lage zum 
Sportbetrieb in der Turnhalle Mittelbuch informiert. 
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Per Pressemitteilung des Landratsamtes Biberach vom 01.10.2020 
wurde eine Empfehlung ausgesprochen, nach der von den Ver-
einen genau zu überprüfen sei, ob bis zum 30. Oktober Sport-, 
Übungs- und Vereinsaktivitäten in geschlossenen Räumen not-
wendig seien bzw. Gruppengrößen auf Kleingruppen reduziert 
werden können. 
Hintergrund dieser gemeinsamen Empfehlung des Landratsamtes, 
des Sportkreises Biberach, des Blasmusik-Kreisverbandes und des 
Kreisjugendringes sind die in den vergangenen Tagen stark ge-
stiegenen Infektionszahlen im Landkreis Biberach. Durch diese 
Empfehlung sollen „diese Infektionszahlen reduziert werden und 
das Übergreifen des Virus auf Risikogruppen und ältere Bevölke-
rungsgruppen verhindert werden.“ 
Der Sportverein Mittelbuch schließt sich dieser Empfehlung an, 
will aber den Hallentrainingsbetrieb nicht grundsätzlich unter-
sagen. Durch unser umfassendes Hygienekonzept sind wir mo-
mentan bestens gerüstet. 
Da die Übungsleiter jedoch ihre eigenen Trainingsgruppen bezüg-
lich Zusammensetzung, Größe und Inhalten am besten beurtei-
len können, haben wir die Entscheidung über den Fortgang bzw. 
Aufnahme des Trainingsbetriebes den jeweiligen Übungsleitern 
der Trainingsgruppen überlassen. 
Ab Montag, 05.10.2020 werden die beiden Gruppen Step-Aerobic 
und Functional-Fitness den Trainingsbetrieb weiterführen. Alle 
anderen Gruppen werden das Hallentraining bis Ende Oktober 
entweder aussetzen oder noch nicht wiederaufnehmen. 
Bei den Jugendmannschaften Bambini und F-Jugend der Abtei-
lung Fußball sehen wir ebenfalls von einem Hallentraining bis 
Ende Oktober ab. 
Bei Rückfragen stehen Euch / Ihnen die jeweiligen Grup-
pen-Übungsleiter zur Verfügung. 
Wir werden weiterhin das Infektionsgeschehen genau beobach-
ten und bitten die Übungsleiter sich mit den Abteilungsleitern 
eng abzustimmen. 
Wir hoffen auf eine schnellstmögliche Entspannung der Infekti-
onslage und wünschen allen weiterhin beste Gesundheit! 
Für die Vorstandschaft des SV Mittelbuch e.V. 1932 
Mittelbuch, 03.10.2020 
 
Der SV Mittelbuch II verliert gegen den SGM TSV Warthausen 
/ Birkenhard 
Am Sonntag, den 04.10.2020 empfing der SV Mittelbuch die SGM 
TSV Warthausen/Birkenhard. Das bereits zweite Duell in dieser 
Saison zwischen den zweiten Mannschaften wurde pünktlich um 
13:15 Uhr angepfiffen. Der SVM kam gut in die Partie. Über die 
rechte Seite konnte Simon Lutz geschickt Daniel Dorner in Sze-
ne setzen, welcher zum Kopfball hoch steigt und das 1:0 bereits 
nach 4 Minuten macht. Das Spiel war in dieser Phase sehr aus-
geglichen. In der 31. Minute bekamen die Gäste einen Elfmeter 
zugesprochen und Andreas Golletz verwandelte diesen zum 1:1. 
Die Auswärtsmannschaft nun mit Rückenwind im Spiel hatten 
zunehmend mehr Spielanteile. Kurz vor der Halbzeitpause erhöht 
Robin Langlouis zum 1:2 (43. Minute). Auch in der zweiten Halb-
zeit konnten die Gäste aus Warthausen/Birkenhard zunehmend 
Druck aufbauen. In der 54. Minute erhöhte Andreas Golletz zum 
1:3. Nun wurde das Spiel mehr und mehr einseitig. In der Mit-
telbucher Abwehr konnte der Gegner frei aufspielen. Die langen 
und hohen Bälle in die gegnerische Hälfte der Gäste zeigten nur 
wenig Wirkung. Finn Gutzeit erhöhte in der 79. Minute zum 1:4. 
Dies war auch das Endergebnis. Mittelbuch fand leider keine 
Mittel gegen die Gäste der SGM TSV Warthausen/Birkenhard II. 
Somit haben die Gäste verdient gewonnen. 
Wir wünschen der SGM TSV Warthausen/Birkenhard in der wei-
teren Saison viel Erfolg. 

Die erste Mannschaft des SV Mittelbuch mit zweitem Remis 
in Folge 
Am Sonntag, den 04.10.2020 spielte die erste Mannschaft des 
SV Mittelbuch daheim gegen die Gäste des SGM TSV Warthau-
en/Birkenhard. Platz 3 (SV Mittelbuch) gegen Platz 4 (SGM TSV 
Warthausen/Birkenhard). Dies versprach ein spannendes Spiel zu 
werden. Beide Mannschaften kamen gut ins Spiel und lieferten 
sich ein ausgeglichenes Hin und Her. In der 14. Minute erspielte 
sich der SVM, durch ein Foul an Roland Stamler im gegnerischen 
Strafraum, einen Elfmeter. Luca Ruedi verwandelte diesen zum 
1:0. Das beeindruckte die Gäste nur sehr wenig. Diese erhöhten 
das Tempo und überquerten das Mittelbuch mit hohem Tempo 
und spielten guten Bälle in den heimischen Strafraum vor dem 
Kasten von David Gölz. Der Druck erhöhte sich zunehmend und 
die Mannschaft aus Mittelbuch hatte von Minute zur Minute mehr 
Mühe die Bälle der SGM zu verteidigen. Oft war auch viel Glück 
dabei, sonst wäre der Ausgleich in der erste Hälfte gefallen. So 
ging es mit einem knappen 1:0 in die Halbzeitpause. Motiviert 
kam der SVM in die zweite Halbzeit. In der 50. Minute konnten 
die Gastgeber über mehrere Stationen den Ball in den gegneri-
schen Strafraum spielen, ein Pass von Bastian Maucher auf Max 
Hellgoth und dieser hatte wenig Mühe zum 2:0 zu erhöhen. Die 
Gäste ließen jedoch nicht locker und kämpften sich zurück. In 
der 66. min verkürzte Felix Groer zum 2:1. Nun hatten die Gäs-
te einen Motivationsschub. Mittelbuch hatte ein laufintensives 
Spiel hinter sich und die Gäste wirkten nun technisch sicherer 
und gedankenfrischer und erspielten sich so zunehmend gute 
Möglichkeiten. In der 85. Minute kam es dann, wie es kommen 
musste und der Ausgleichstreffer, erzielt von Steffen Wagenblast, 
fiel kurz vor Spielende. Das Endergebnis 2:2. Die Gäste erkämpften 
sich diesen Punkt sehr hart. Mittelbuch hat es den Gegnern nicht 
leicht gemacht, aber das Ergebnis geht nach einem intensiven 
Spiel in Ordnung und hätte mit mehr Glück auf Seiten der Gäste 
auch höher ausgehen können, da diese mehr Chancen hatten. 
Wir wünschen dem SGM TSV Warthausen / Birkenhard viel Erfolg 
in der weiteren Saison. 

Ergebnisse der Jugendmannschaften 
A-Jugend 
SGM Ringschnait - FC Wacker Biberach 5:0 

C-Jugend 
Absetzung 

D-Jugend 
SGM Ringschnait - SV Rissegg I 3:0 

E-Jugend 
FV Biberach III - SGM Mittelbuch 6:1 

F-Jugend/ Bambinis 
Nach langer Auszeit fand auf unserem Sportgelände Freund-
schaftsspiele gegen unseren Partnerverein aus Ringschnnait 
statt. Die Kinder hatten sichtlich Freude sich endlich wieder 
in einem richtigen Fußballspiel zu messen. Der SV Ringschnait 
hatte zur Freude der Kleinsten für jedes Kind noch eine Medallie 
im Gepäck. Vielen Dank. 

VdK Ortsverband Ringschnait / Mittelbuch

Zur Info 
Unser Stammtisch findet statt 
am Dienstag, 13. Oktober, um 14 Uhr im Gasthaus zur „Trau-
be“ in Mittelbuch. 
Die aktuellen Corona Vorschriften werden natürlich beachtet 
bzw. umgesetzt. 
Mit freundlichen Grüßen Euer Vorstandsteam! 
„ond bleibet Gsond“ 
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Jagdgenossenschaft Mittelbuch

Jahreshauptversammlung und Rehessen am Sonntag, 18.10. 
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Mittel-
buch findet am Sonntag, 18.10.2020, um 11 Uhr im Gasthaus 
zur TRAUBE statt. Teilnehmen können nur Mitglieder. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Es wird gebeten die aktuellen 
Corona Regeln zu befolgen. 
Tagesordnung : 
1. Bericht des Vorstands 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Verwendung der Einnahmen 
7. Bericht der Jäger 
8. Wünsche und Anträge 
Nach der Versammlung wird Claus Lukat vom Forstamt Ochsen-
hausen ein Kurzreferat über aktuelle Themen des Waldes halten. 
Über zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft 
Abholung Rehessen: 
Wegen Corona kann das Rehessen nicht wie gewohnt im Saal 
stattfinden. Es kann nach der Versammlung ab ca. 11.30 Uhr bis 
ca. 12 Uhr in der Traube abgeholt werden. Für Mitglieder und 
deren Ehegatten ist je eine Portion kostenlos, weitere Portionen 
müssen bezahlt werden. Für die Abholung des Rehesses ist eine 
Anmeldung zwingend erforderlich. Anmeldungen werden unter 
Telefon 3583 und 940916 entgegengenommen. Anmeldeschluss 
ist der 11.10.2020 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

REALWALD LAUBACH 

Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag, 15.10.2020 um 19.30 Uhr findet im Gasthaus 
Hecht in Reinstetten die Jahreshauptversammlung der Realwald-
mitglieder statt. 
Tagesordnung: 
1. Jahresabschluss 
2. Forstwirtschaftlicher Überblick 
3. Verteilung des Reingewinns 
4. Verschiedenes 
  
Alle Mitglieder sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen. 
Aufgrund der aktuellen Infektionslage ist die Teilnehmerzahl be-
schränkt. Wir bitten daher um Anmeldung bis 14.10.2020 unter 
der Telefonnummer 07352-8000. Das Tragen einer Mund- und 
Nasenbedeckung ist Pflicht. 
Der Vorstand 

Sportverein Reinstetten e.V.

Rückblick aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga: 
SF Schwendi – SV Reinstetten 0:1 (0:0). 

Die Gäste siegten bei einer Mehrzahl an klaren Chancen unter 
dem Strich verdient. Tobias Mayr und Adrian Ruf für die Sport-
freunde sowie Philipp Kolb und Isaak Athanasiadis für den SVR 
hatten hochkarätige Chancen. Eine 3:1-Überzahlsituation verga-
ben die Gäste außerdem vor der Pause leichtfertig. Im zweiten 
Abschnitt forcierte der SVR das Tempo, bei zwei hochkarätigen 
Chancen von Kolb stand aber der glänzende SF-Keeper Fabian 
Ammann im Weg, ein Mal rettete Aluminium. Isaak Athanasia-
dis (74.) zirkelte einen Freistoß zum 0:1 in den Winkel. Kurz vor 
Ende lenkte SVR-Keeper Stefan Geiger einen Kopfball von Michael 
Strobel noch an den Pfosten. 
Tore: 0:1 Isaak Athanasiadis (74.) 

Herren Kreisliga B2 
SGM Erlenmoos/Ochsenhausen II - SGM Reinstetten/Hürbel 0:4 
(0:1). Der Favorit ergriff von Beginn an die Initiative, doch die 
Hausherren konnten den Ausgang des Derbys bis zur 50. Minute 
offen halten. Marcel Hutzel sorgte dann aber mit einem Hattrick 
für klare Verhältnisse. 
Tore: 0:1 Marco Matzkat (8.), 0:2, 0:3, 0:4 Marcel Hutzel (50., 
65., 86.). 

Kreisliga B2 Reserve: 
Spielfrei. 

Damen Landesliga: 
Spielfrei. 

Damen Bezirkspokal: 
SV Reinstetten II – SG Dettingen/Kirchberg 2:2 

Vorschau aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga: 
Samstag, 10.10.2020 – 15:00 Uhr 
SV Reinstetten – SV Schemmerhofen 

Herren Kreisliga B2: 
Sonntag 11.10.2020 – 15:00 Uhr 
SGM Reinstetten /Hürbel- TSG Achstetten II 

Herren Reserve Kreisliga B2: 
Spielfrei. 

Damen Landesliga: 
Sonntag 11.10.2020 – 11:00 Uhr 
SV Reinstetten – TSV Sondelfingen 

Damen Bezirksliga: 
Samstag, 10.10.2020 – 18:00 Uhr 
FC Wacker Biberach - SV Reinstetten II 

TSV Laubach e.V.

Siegeszug der Herren geht weiter 
Herren Bezirksliga  
SV Hohentengen – TSV Laubach 4:9 
Auch in ihrem dritten Saisonspiel waren die Herren erfolgreich. 
Bei Gastgeber SV Hohentengen lagen die Laubacher nach den 
Eingangsdoppeln zunächst mit 2:1 im Rückstand; nur das Dop-
pel Jochen Keller/Elias Egle konnte sich mit 1:3 durchsetzen. 
Die Einzelpunkte erzielten im ersten Durchgang Keller (1:3), Da-
niel Egle (1:3), Frank Meisterhans (2:3) und E. Egle (2:3) zum 
4:5-Pausenstand für den TSV. 
Im Anschluss folgten Einzelsiege durch Keller (1:3), D. Egle 
(1:3) und Meisterhans (2:3). Thomas Wiest machte mit 0:3 den 
4:9-Endstand perfekt. 
Laubach führt damit weiterhin die Bezirksliga-Tabelle an. 
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Herren III Kreisliga B 
TTF Liebherr Ochsenhausen IV – TSV Laubach III 9:1 
In ihrem ersten Saisonspiel mussten die Herren III bei den TTF 
Liebherr Ochsenhausen IV antreten und im Lokalderby eine klare 
9:1-Niederlage hinnehmen. 
Bereits nach den Eingangsdoppeln stand es 3:0 für den Gastge-
ber. In den Einzeln konnte nur Monika Göppel mit einem 1:3-
Sieg den Ehrenpunkt erzielen. In ihrem zweiten Einzel unterlag 
sie knapp im fünften Satz mit 11:6. 

Am kommenden Wochenende finden keine Punktspiele statt. 
TSV Laubach 

VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Liebe Mitglieder des VdK Ortsverbandes, 
Die aktuelle Lage (Corona) verlangt auch in den nächsten Wochen 
Sorgfalt und Achtsamkeit. Wir haben intensiv darüber nachge-
dacht, ob wir in dieser Lage unsere Adventsfeier am 28. No-
vember 2020 abhalten können. Im Ergebnis waren wir uns einig, 
diese für 2020 leider abzusagen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 
Wir hoffen, dass 2021 die Lage besser und entspannter wird und 
haben, vorausgesetzt Corona macht uns keinen Strich durch die 
Rechnung – folgende Termine eingeplant: 
1. Samstag, 20.02.2021 
  Jahreshauptversammlung im Kath. Gemeindehaus Lau-

pertshausen 
2. Samstag, 19.06.2021 
 Grillfest 
3. Ausflug nach Salzburg auf 24.09. – 26.09.2021 
 Die Ausschreibung erfolgt im Mai/Juni 2021. 
4.  Adventsfeier am 27. November 2021 im Gemeindehaus 

Sulmingen: 
5. Aktueller Mitgliederstand: 
 Aktueller Mitgliederstand 296, Danke für das Vertrauen. 
6. Ehrenamtliche Sozialberatung – findet statt: 
 Gerade in diesen Zeiten ist der Bedarf groß. 
  
Wir möchten Sie als Ortsverband ohne Rechtsverbindlichkeit 
durch den oft vorhandenen Dschungel der Behörden und Büro-
kratie begleiten, sozusagen als 
  
L O T S E 
in Angelegenheiten wie Krankenkasse, Pflegekasse,, Rentenversi-
cherung, Sozialhilfe, Schwerbehindertenrecht, Versorgungsrecht, 
Grundsicherung. 
  
Wir helfen Ihnen beim Ausfüllen von Anträgen und stellen Kon-
takte zu den in Frage kommenden Stellen her. Ihr Ansprech-
partner hierfür ist: 
  
Vorsitzender, Robert Schafitel, 07356/3515 
auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de 
  
Werden Sie Mitglied im VdK 
Beiträge können als Spende bei der Steuererklärung abgesetzt 
werden. Der VdK ist auch interessant für Jüngere und für be-
rufstätige Frauen und Männer - wir freuen uns auf Sie. Infor-
mieren Sie sich, rufen Sie uns an. 
  

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
Vor 75 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Die Bilanz dieses Krie-
ges war erschütternd. Zwischen 60 und 70 Millionen Menschen 
starben. Deutschland und Europa lagen in Trümmern. Die Toten 
und der Schrecken des Krieges sind nicht vergessen. Sie mahnen 
uns noch heute füreinander einzustehen, miteinander achtsam 
umzugehen und aufeinander Rücksicht zu nehmen. Werte, für 
die der Volksbund in seiner Arbeit steht und die zeitlos auch in 
dieser Pandemie gelten. 
Unsere Pflege von Kriegsgräbern dient der Aussöhnung und Hei-
lung von Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Seit der Wende 
in Osteuropa konnten mehr als 970.000 Kriegstote vom Volks-
bund geborgen und umgebettet werden. 
Aktuell betreut der Volksbund in 46 Staaten die Ruhestätten von 
2,8 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. 
Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und 
betreibt seit über 70 Jahren als einziger Kriegsgräberdienst eine 
eigene Jugend- und Schularbeit. Diese Arbeit ist seit jeher ein 
geeigneter Brückenbauer internationaler Verständigung. 
Vom 17. Oktober bis 22. November 2020 findet in Ba-
den-Württemberg die Haus- und Straßensammlung zuguns-
ten des Volksbunds Deutscher Kriegsgräberfürsorge statt. Wir 
bitten Sie eindringlich um Ihre Hilfe. 
Unsere ehrenamtlichen Helfer, Reservisten und Soldaten sowie 
Schülerinnen und Schüler, welche für uns hoffentlich um Spenden 
bitten dürfen, stehen vor einer großen und komplexen Aufgabe. 
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Unsere Friedensarbeit als humanitärer und gemeinnütziger Verein 
wollen wir nicht unterbrechen. 
Gerade jetzt ist es wichtig, an schwere Zeiten zu erinnern und zu 
zeigen, dass wir nur miteinander diese Krise überwinden können. 
 

Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 
2020 

Bio-Musterregion Biberach lädt zu Hofrundgängen, Führun-
gen und Aktionen ein 
Gemeinsam mit den Verbänden ökologischen Landbaus Ba-
den-Württemberg und mit Unterstützung des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
organisiert die Arbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau Ba-
den-Württemberg e.V. (AÖL) die „Öko-Aktionswochen Baden-Würt-
temberg 2020“. Daran beteiligt sich auch die Bio-Musterregion 
Biberach. Im Mittelpunkt der Öko-Aktionswochen steht die Er-
zeugung biologischer Lebensmittel in Verbindung mit regionaler 
Wertschöpfung. 
Eine bunte Mischung aus Führungen, Workshops und Verkostun-
gen macht die Vielfalt der Bio-Produkte in und aus Baden-Würt-
temberg erlebbar und zeigt, wie regionale Wertschöpfungsket-
ten eine stabile, nachhaltige und gesunde Versorgung vor Ort 
sicherstellen – bei gleichzeitig kurzen Transportwegen. Dafür 
geben Bio-ErzeugerInnen und Akteure aus Verarbeitung, Handel 
und Gastronomie sowie viele weitere Partner des Ökolandbaus 
interessante Einblicke in die ökologische Arbeitsweise. 
Die Bio-Musterregion Biberach beteiligt sich mit verschiedenen 
Veranstaltungen an den Öko-Aktionswochen. Am vergangenen 
Samstag konnten interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher 
bei Felix Miller in Steinhausen hinter die Kulissen schauen. Der 
junge Landwirt spezialisiert sich auf dem in fünfter Generation 
geführten Hof auf den Anbau von Sonderkulturen. Dabei sind 
herkömmliche Obst- und Gemüsearten genauso zu finden wie 
Aprikosen, Pfirsiche, Tafeltrauben und exotische Beeren. Bei der 
Führung konnten reife Arten probiert werden. 
  
Die nächsten Veranstaltungen im Landkreis Biberach: 
Rund um die Ziegen – von der Fütterung bis zum Käse 
Samstag, 10. Oktober 2020, ab 10 Uhr 
bei Familie Makary in Kirchdorf-Unteropfingen. 
Bei einem Hofrundgang geht es vom Stall über die Milch bis in 
die nagelneue eigene Käserei. Erfahren Sie mehr über die Familie 
und die Arbeit mit den Ziegen. Im Anschluss darf der Bio-Käse 
aus der Hofkäserei gekostet werden. 
Teilnehmerbeitrag pro Person: fünf Euro; Anmeldung bei Thomas 
Makary 0163 6854014 (gerne WhatsApp) oder makary-ziegen@
gmx.de 
  
Führung auf dem Wendelhof 
Samstag, 10. Oktober 2020, ab 13.30 Uhr 
Gehen Sie mit Landwirt Norbert Huchler auf eine unterhaltsame 
und lehrreiche Entdeckungstour durch die Biolandwirtschaft. 
Erfahren Sie Interessantes zum Weltagrarbericht und dem Rück-
gang der Biodiversität. Weitere Themen sind unter anderem 
Agroforst, ganzheitliches Weidemanagement, Humusaufbau und 
Probleme in der Bio-Milchviehhaltung. Teilnehmerbeitrag pro 
Person: acht Euro 
Anmeldung bei Carola Brumm, Bio-Musterregion Biberach, 07351 
52-6709 oder per E-Mail an biomusterregion@biberach.de 
  
Weitere Veranstaltungstermine folgen, ein Blick auf die Inter-
netseite der Öko-Aktionswochen lohnt sich also www.öko-akti-
onswochen-bw.de 

Aufgrund der aktuellen Situation können alle Veranstaltungen 
nur nach vorheriger Anmeldung besucht werden. 
 

Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 

Workshop „Einfach gut – Glutenfrei kochen und backen“  
Ein Teil der Bevölkerung muss aus gesundheitlichen Gründen auf 
Gluten verzichten. Das stellt gewisse Herausforderungen an den 
Alltag beziehungsweise an die Zubereitung der Speisen, leider 
auch an den Genuss. Die Biberacher Ernährungsakademie (B-
EA) zeigt in einem Workshop am Mittwoch, 14. Oktober, wie es 
gelingen kann, einfache schmackhafte Gerichte zuzubereiten. 
Inhalte sind unter anderem Wissenswertes über Pseudogetreide, 
selbst hergestellte Mehlmischungen, Bindemittel und so weiter. 
Die Veranstaltung findet von 16.30 bis 19.30 Uhr am Landwirt-
schaftsamt Biberach, Bergerhauserstraße 36, statt. Die Teilnah-
megebühr inklusive Lebensmittelkosten beträgt 15 Euro (bitte 
Vorratsbehälter mitbringen). Eine Anmeldung ist bis Freitag, 
9. Oktober, unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an 
post@b-ea.info möglich.

Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken 
für Kinder ab einem Jahr“ 
Zu einem Vortrag zum Thema „Willkommen am Familientisch 
– Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“ lädt die Bibera-
cher Ernährungsakademie (B-EA) für Freitag, 16. Oktober, ein. 
Der Vortrag für junge Eltern findet von 9.30 bis zirka 11 Uhr im 
Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, statt. 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel brauchen 
Kinder, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten 
gelingen können - diese Inhalte werden bei der Elternveranstal-
tung mit BeKi-Referentin Sigrid Borst besprochen. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewuss-
te Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl beim Präsenzvortrag ist begrenzt; es wird 
gebeten, die geltenden Hygieneregeln zu beachten und einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Das Mitbringen von Kindern ist 
nur nach Absprache möglich. 
Eine Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail 
an post@b-ea.info ist erforderlich. Anmeldeschluss ist Diens-
tag, 13. Oktober. 
 

Internationaler Tag der seelischen  
Gesundheit 

„Biberacher Tage für seelische Gesundheit“ mit Solidaritäts-
aktion, Videochat und Online-Vortrag zum Thema Resilienz 
Die „Biberacher Tage für Seelische Gesundheit“ finden jedes Jahr 
rund um den internationalen Tag der seelischen Gesundheit am 
10. Oktober statt. Das diesjährige Thema der Woche heißt: „Mit 
Kraft durch die Krise“. In diesem Jahr können aufgrund der Co-
rona-Pandemie keine Präsenzveranstaltungen stattfinden. 
Am Samstag, 10. Oktober, beteiligt sich das Aktionsbündnis an 
der Aktion „Bekenne Farbe und trage die grüne Schleife!“ Diese 
Aktion wirbt für die Akzeptanz psychischer Erkrankungen. See-
lische Leiden betreffen alle in der Gesellschaft und dürfen kein 
Tabuthema sein. Jeder, der eine grüne Schleife trägt, setzt ein 
Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung. Schleifen gibt 
es in allen Einrichtungen des Gemeindepsychiatrischen Verbundes 
und im Landratsamt Biberach. 
Am Donnerstag, 29. Oktober, können die vielfältigen Angebote 
der psychiatrischen und psychosozialen Einrichtungen kennen-
gelernt werden. 
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Sozialpsychiatrischen Dienst 
und von anderen Hilfsangeboten stehen einen Tag lang per Tele-
fon und Videochat zur Verfügung, um über psychische Krankhei-
ten aufzuklären, Hilfs- und Therapieangebote aufzuzeigen und 
die Diskussion anzuregen. Die Hotline ist unter 07351 34951200 
geschaltet. 
Am Samstag, 31.Oktober, findet von 14 bis 16 Uhr ein Online-Vor-
trag zum Thema „Resilienz - Wie stärke ich meine seelische 
Widerstandskraft?“ statt. Einige Menschen können besser mit 
Belastungen umgehen als andere. Schwierige Situationen gut 
durchzustehen, hängt ab von der Fähigkeit auf eigene Ressour-
cen zurückgreifen zu können ab - das nennt man Resilienz. In-
halte des Vortrags von Referentin Katrin Dinkelacker werden das 
Kennenlernen der sieben tragenden Faktoren der Resilienz sein 
sowie das Thema Achtsamkeit. Die Referentin zeigt Wege auf, 
wie Achtsamkeit in den Alltag integriert und die persönliche 
Resilienz gestärkt werden kann, um besser mit Krisensituatio-
nen umzugehen. 
Weitere Informationen und Anmeldungen zum Online-Vortrag per 
E-Mail an Daniela.Glaser@biberach.de. 
Veranstalter der Biberacher Tage für seelische Gesundheit sind 
das Gemeindepsychiatrische Zentrum mit Caritas, Diakonie, St. 
Elisabeth Stiftung und Zentrum für Psychiatrie, bela e.V., Behin-
dertenbeauftragte des Landkreises Biberach, KIGS (Kontakt- und 
Informationsstelle für gesundheitliche Selbsthilfegruppen), die 
Selbsthilfegruppen: Angehörigen Selbsthilfe, AGUS, Netzwerk 
Burnout und Depression und ZiL e.V., Weitere Kooperationspartner 
sind die Bildungsträger Katholische Erwachsenenbildung Biberach 
Saulgau und die Familienbildungsstätte Biberach. 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Apfelernte im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 11. Oktober 2020, von 10 bis 16 Uhr dreht sich im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach alles um den Apfel: 
von Führungen über Apfelsaft pressen bis hin zu Bastelangebo-
ten können sich die Besucherinnen und Besucher auf ein buntes 
Programm rund um die Paradiesfrucht freuen. 
Die Apfelernte fällt in diesem Jahr prächtig aus – und am Sonntag 
steht die Frucht auch im Mittelpunkt der Führungen und Vorfüh-
rungen im Museumsdorf. Der Kürnbacher Förderverein nimmt die 
große Apfelpresse in Betrieb und zeigt den Besucherinnen und 
Besuchern, wie aus den Früchten Apfelsaft wird. In der histo-
rischen Brennerei Hagmann können Interessierte erfahren, wie 
aus Streuobst Schnaps gebrannt wird. Petra Rief demonstriert 
außerdem in hauswirtschaftlichen Vorführungen, was man alles 
aus Äpfeln herstellen kann, und der Korbmacher zeigt, wie man 
Körbe herstellt, um die Äpfel bequem auf der Streuobstwiese ein-
zusammeln. Wer nicht genug von der Paradiesfrucht bekommt, 
kann eine der Kürnbacher Apfel-Wundertüten mit nach Hause 
nehmen und die Vielfalt der Frucht entdecken. 
Keine Apfelernte ohne Bienen 
Der Imkerverein erklärt auf spannenden Infotafeln und mit ei-
nem Schaukasten, in dem die Bienen wuseln, wie wichtig die 
Arbeit der Bienen im Frühjahr für eine erfolgreiche Apfelernte 
im Herbst ist. Bei den Kreisimkern können die Kinder auch ihre 
eigenen Kerzen ziehen. Sie können außerdem Taschen aus alten 
Stoffen und Papiertüten basteln und damit selbst auf der Kürn-
bacher Streuobstwiese Äpfel sammeln gehen. Am Stand von Ilona 
Werner können die Besucherinnen und Besucher Selbstgemachtes 
aus den Früchten des Herbsts für zu Hause erstehen. Auch die 
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. fährt 
am Sonntag und dreht mit den Fahrgästen seine Runden. 

Prächtige Lokalsorten 
Die berühmte Apfelsortenausstellung wie auch die Sortenbestim-
mungen durch die Expertinnen und Experten fallen in diesem 
Jahr coronabedingt aus. Interessierte können sich jedoch in der 
kleinen, aber sehr informativen Lokalsortenausstellung über die 
verschiedenen Äpfel und Birnen, die in der Region heimisch 
sind, informieren. Am Sonntag bietet zudem Diplom-Ingenieur 
Alexander Ego von der Kreisberatungsstelle für Obst- und Gar-
tenbau Führungen über die Streuobstwiese an. Beginn der etwa 
einstündigen Führungen ist um 11 und 14 Uhr. Um Anmeldung 
dafür wird gebeten: bequem auf der Homepage des Museumsdorfs 
(www.museumsdorf-kuernbach.de) oder unter 07351 52-6784. 
 

Informationen zum Förderprogramm  
Wohnungsbau BW 2020/2021 

Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, 
die in den eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaare, 
Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf 
Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und Alleinerzie-
hende mit mindestens einem haushaltszugehörigen Kind oder 
schwerbehinderte Menschen mit speziellen Wohnungsbedürf-
nissen müssen dazu die Einkommensgrenze zum aktuellen För-
derprogramm Wohnungsbau BW 2020/2021 einhalten und das 
geförderte Objekt ausschließlich selbst nutzen. Das zu fördernde 
Objekt muss familiengerecht sein. 
Keine Förderung erhält, wer bereits über angemessenes Wohnei-
gentum verfügt. Das gilt auch, wenn die Antragstellerin oder der 
Antragsteller vermögend genug ist, um sich mit angemessenem 
Wohnraum zu versorgen. Eine sozial orientierte Förderung ist 
dann nicht gerechtfertigt. 
Das Land fördert folgende Maßnahmen: 
•  Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorhaben 

mindestens die Voraussetzung des Energieeffizienzstandards 
KfW 55 erfüllt. 

•  Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung 
zusätzlichen Wohnraums einschließlich notwendiger Begleit-
maßnahmen, wenn die Anforderungen der förderfähigen Ein-
zelmaßnahmen entsprechend der Programmatik der KfW ein-
gehalten werden. 

• Erwerb bestehenden Wohnraums 
und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zinsbin-
dung beträgt 15 Jahre, der Tilgungssatz 2,25 Prozent. Die Zu-
schüsse der KfW im Neubau für einen Energiestandard ab KfW-Ef-
fizienzhaus 55 werden ebenfalls gewährt. 
Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjährigen 
Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit steigender 
Zahl haushaltszugehöriger minderjähriger Kinder. Der Zuschuss 
für ein KfWEffizienzhaus 55 beträgt bis zu 18.000 Euro. 
Antragsteller*innen können die Basisförderung jeweils mit Zu-
satzförderungen verbinden. Ergänzend zum Tilgungszuschuss der 
KfW können sie ab KfW-Effizienzhausstandard 40 einen weiteren 
Tilgungszuschuss bis zu einer Höhe von 3.500 EUR erhalten. 
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlose 
Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen der 
L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine Ergän-
zungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, die 
innerhalb von zehn Jahren zu dem Haushalt hinzukommen. Die 
Ergänzungsförderung besteht nach den derzeitigen Förderricht-
linien in einem weiteren Tilgungszuschuss. 
Weitere Informationen und Antragstellung 
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die L-Bank 
richten: Telefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos aus dem 
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KFZ-Werkstatt Braig 
Inh. Werner Ertelt 
Schweinhauser Str. 11 
88444 Ummendorf 
Tel. 07351 / 2710 
info@autohaus-braig.de 
 
Wir sind eine freie Kfz-Werkstatt, die Reparaturen, 
Wartungen und Unfallinstandsetzungen aller 
Fahrzeugmarken durchführt. 
 
Wir haben noch Kapazitäten frei ! 
 
Denken Sie jetzt auch an die Umrüstung auf  
Winterreifen. 
 
REIFENEINLAGERUNG – jetzt wieder möglich. 
Wir haben wieder genügend Platz geschaffen. 

* 14.Dezember 1921inWennedach
21.September 2020
in Heidelberg

†

Karolina Fellhauer
geb. Geiß

In stiller Trauer:
Josef Fellhauer und Familie

Christina Spiegelhalder und Familie

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Omi, Uromi, Schwägerin und Tante.

Nach einem langen, reich erfüllten Leben durfte sie friedlich einschlafen.
Wir sind dankbar für die schöne Zeit, die wir mit ihr erleben durften.

Heidelberg, im September 2020
Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

TRAUERANZEIGEN

KFZ-MARKT

deutschem Festnetz oder mit deutschem Mobilfunknetz und 
-provider; Mo. – Fr., 8–16.30 Uhr). Daneben bietet die L-Bank 
die Möglichkeit an, über ihren Finanzierungsrechner die Förder-
fähigkeit eines Vorhabens zu ermitteln. (https://finanzierungs-
rechner.l-bank.de/) 
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle 
beantragt: Ansprechpartner ist das Landratsamt Biberach, Tel.: 
07351/52-6348, bzw. E-Mail: wohnen.kba@biberach.de. 
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Infotag „Tore“ in Pfullendorf
bei Pfullendorfer Tor-Systeme im überdachten Außenbereich

am Freitag, 25. September, von 10:00 - 18:00 Uhr 

Kipptorstraße 1-3

88630 Pfullendorf I Aach-Linz

Tel. 07552 2602 0

info@pfullendorfer.de

bei Pfullendorfer Tor-Systeme im überdachten Außenbereich 
am Freitag, 09. Oktober 2020, von 10:00 - 17:00 Uhr

Infotag „Tore“ in Pfullendorf

»Alptraum Hausbau!?
Unser seit 20 Jahren beliebter 
Vortrag – jetzt auch online!
Die häufi gsten Fehler des Bauens
•  Schlüsselferti g oder Architekt?
•  Verträge, Wiederruf, Fristen
•  Typische Mehrkostenfallen
•  Die richti ge Kalkulati on
•  Wichti ge Versicherungen
•  Abnahme, Gewährleistung, 

Garanti e
•  Bauen mit oder ohne Keller!?
Mi. 14. 10. 20 oder Mo. 19. 10. 20
je 19:30 Uhr, kostenlos, per Zoom

»So baue ich ein Haus!
Seit seiner Einführung immer 
ausgebucht – jetzt auch online!
In diesem Kurs lernen angehende 
Bauherren das Wichti gste über 
die einzelnen Gewerke des Haus-
baus.
INHALT:
Es werden Themen wie Planung, 
Baubeginn, die einzelnen Gewerke
(Rohbau, Dach …), Baustoff e, 
Energietechnik etc. besprochen. 

Fr. 16. 10. 20 oder Mi. 21. 10. 20
je 19:30 Uhr, kostenlos, per Zoom

Anmeldungen unter 
www.bauberatungszentrum.com  
oder unter 0751-361 40 40. Ravensburg | Biberach

Bauplatz zugeteilt und jetzt?!
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Direkt zur 
Bewerbung

Thüga Energienetze GmbH · Beim Ried 7 · 88339 Bad Waldsee · www.thuega-energienetze.de

Ausbildung zum (m/w/d)  
Anlagenmechaniker

Mit viel Energie  
in die Zukunft  
Wir suchen Dich!

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


